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Gemeinde Südeichsfeld           Diedorf, den 24.09.2019 
Gemeinderat 
 
 
Niederschrift   
 
zur 3. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 12.09.2019 
 
 
Ort:                              Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3, Sitzungssaal 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     21:25 Uhr  
Anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
    Gemeinderatsmitglied Herr Stephan Höppner ab 19:50 Uhr 
 
entschuldigt:   Gemeinderatsmitglied Herr Uwe Metz 

Gemeinderatsmitglied Herr Gundolf Montag 
    Gemeinderatsmitglied Herr Karl-Josef Montag 
    Gemeinderatsmitglied Herr Volker Hohlbein 
 
Gäste:    Ortschaftsbürgermeister Herr Karl-Josef Hardegen 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Tobias Oberthür 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Frank Peterseim 

Herr Alexander Volkmann, Vertreter der Presse 
    9 Bürger der Gemeinde Südeichsfeld 

Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe, Protokollführung 
 
Ablauf der Beratung: 
 
 
1. Eröffnung und  Begrüßung 
 
Gemeinderatsvorsitzender, Herr Dr. Eberhard Scharf: 

- begrüßt die Anwesenden zur Gemeinderatssitzung  
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- stellt Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest; wird von anwesenden 
Gemeinderatsmitgliedern einstimmig bestätigt  

- Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung: 15 anwesende Gemeinderatsmitglieder + 
Bürgermeister  =  16 Stimmberechtigte 

 
 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- stellt fest, dass keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vorliegen 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und  Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
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4. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung von Niederschriften  
4.1. der 1. Sitzung des Gemeinderates vom 27.06.2019 
4.2. der 2. Sitzung des Gemeinderates vom 25.07.2019  
5. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde 

Südeichsfeld für das Jahr 2019 
6. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der Gemeinde 

Südeichsfeld 2018 – 2022 
7. Beratung und Beschlussfassung: Umschuldung von Krediten 
8. Beratung und Beschlussfassung: Vereinbarung zur Übernahme eines Teilstückes der 

Kreisstraße K 502, Ortsdurchfahrt Lengenfeld unterm Stein 
9. Vorlage Beteiligungsbericht nach § 75 ThürKO KEBT AG  
10. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräten 
11.       Bürgeranfragen 
12.       Stand Baumaßnahmen 
13.       Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
14.       Verschiedenes 
 
Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     16       
Ja-Stimmen:       16        
Nein-Stimmen:            0      
Enthaltungen:          0 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung von Niederschriften  
 
4.1. der 1. Sitzung des Gemeinderates vom 27.06.2019 
 
Herr Roland Oberthür: 

- erbittet unter TOP 10 „Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 
36. Sitzung des Gemeinderates vom 16.05.2019“ Ergänzung seiner Anfrage bezüglich TOP 
11 „Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräte“ (Seite 7 Mitte) 
Ergänzung:  
Herr Roland Oberthür: 
- spricht Ortschaftsbürgermeisterwahl an und erkundigt sich nach einer eindeutigen             
   Zuordnung alternativer Personen mittels „Namen und“ Berufsbezeichnung 

 
Anmerkung der Protokollführung: 

- ist im Originalprotokoll vom 16.05.2019 ergänzt 
 

Herr Roland Oberthür: 
- TOP 13 Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräte (Seite 6 

unten) 
… 
Herr Roland Oberthür: 

- spricht an, dass der Dorfteich von Katharinenberg an Herrn Wilfried Sieland verpachtet war; 
dieser ist verstorben 

 
„Bürgermeister: 

- ihm ist der Pachtvertrag nicht bekannt, macht sich aber kundig“ 
… 
 
Anmerkung der Protokollführung: 

- ist dem Originalprotokoll vom 27.06.2019 als Anlage beigefügt 
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Beschluss-Nr.: 13-03/2019: Genehmigung der Niederschrift der 1. Sitzung des Gemeinderates vom 
27.06.2019 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der 1. Sitzung des 
Gemeinderates vom 27.06.2019  mit der Ergänzung zu genehmigen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     16              
Ja-Stimmen:      16 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
4.2. der 2. Sitzung des Gemeinderates vom 25.07.2019  
 
-  keine Änderungs- und Ergänzungswünsche 
 
Beschluss-Nr.: 14-03/2019: Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Gemeinderates vom 
25.07.2019 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der 2. Sitzung des 
Gemeinderates vom 25.07.2019  zu genehmigen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     16             
Ja-Stimmen:      16 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
5. Beratung und Beschlussfassung: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde 

Südeichsfeld für das Jahr 2019 
 
Bürgermeister: 

- erinnert an das Votum des Gemeinderates, den Haushalt zur Beratung in den 
Hauptausschuss zu verweisen 

- berichtet über konstruktive Diskussion, in deren  Ergebnis verschiedene Vorschläge 
eingearbeitet wurden 

- der Hauptausschuss hat ihn beauftragt, die eingearbeiteten Änderung in Form einer Excel-
Tabelle vorzulegen; ebenfalls zugestellt worden sind die neue Haushaltssatzung sowie eine 
Aufstellungen über die freie Finanzspitze und Rücklagen 

- wesentliche Änderungen ergeben sich aus der Erhöhung der Einnahmen der 
Gewerbesteuer auf 1,3 Mio.€, die Einstellung der geplanten Einnahmen aus dem 
Rechtsstreit Kreisumlage und verschiedene überarbeitete Haushaltspositionen 

- sagt aus, dass dadurch der Haushalt ausgeglichen werden konnte 
- spricht an, dass die Umsetzung der für das Jahr 2019 vorgesehenen 

Dorferneuerungsmaßnahmen nicht realistisch ist und Haushaltsreste für das kommende 
Jahr gebildet werden 

- dankt dem Hauptausschuss für seine konstruktive Arbeit 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- schließt sich dem an 
 
Herr Stephan Höppner nimmt ab 19:50 Uhr an der Beratung teil = 17 Stimmberechtigte 
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Herr Roland Oberthür: 
- bezieht sich auf die Auflistung der Verschuldung im Vorbericht – 2018 und 2019 ist gleiche 

Summe ausgewiesen 
 
Bürgermeister: 

- erläutert, dass der Kredit in Höhe von 180 T€ ein Rest aus dem letzten Jahr ist und in 
Absprache mit der Kommunalaufsicht erst zum jetzigen Zeitpunkt aufgenommen wird 

 
Herr Dr. Dieter Herold (FWG Heyerode): 

- bewertet es als positiv, dass der Waldverkauf abgewendet ist; wobei die Veräußerung einer 
Restfläche Wald bzw. Acker noch nicht ganz vom Tisch ist 

- einige Positionen stehen seiner Meinung auf „wackligen Füßen“ (Gewerbesteuereinnahmen, 
Einnahmen aus Rechtsstreit) 

- kritisiert, dass nach Einbringung des 1. Entwurfs des Haushaltsplanes bereits nach 2 
Wochen die Beschlussfassung erfolgen sollte und der Zeitpunkt der Einbringung zu spät war 

- bittet, den Entwurf für 2020 Ende 2019/Anfang 2020 zu erstellen 
- regt an, sich Gedanken zu machen über Einsparungspotentiale und die Überprüfung der 

Notwendigkeit von Investitionen  
- kündigt an, dass die Fraktion FWG Heyerode die Zustimmung zum Haushalt mehrheitlich 

erteilen wird 
 
Herr Marcel Hohlbein(CDU-Fraktion): 

- pflichtet Herrn Dr. Herold bezüglich der Aussagen zur Hauptausschuss-Sitzung und 
Ablehnung des Waldverkaufs zu 

- Haushalt ist auf Papier ausgeglichen – freut sich, dass Investitionen durchgezogen werden 
können (Beispiele Kindergarten Hildebrandshausen, Dorfgemeinschaftshaus Katharinenberg 
– betont Zustimmung der CDU-Fraktion) 

- sieht Probleme des Verwaltungshaushaltes ins nächste Jahr verschoben und fordert 
intensive Prüfung 

- äußert fundamentales Interesse am Erhalt des Waldes 
- plädiert ebenfalls für ein frühes Einbringen des Haushaltsentwurfes 
- stimmt persönlich für den vorliegenden Haushalt  

 
Herr Roland Oberthür: 

- spricht in Vertretung von Herrn Uwe Metz für die Bürgervereinigung Diedorf/Katharinenberg 
- ist seit 25 Jahren im Gemeinderat; ist spätester Termin der Beschlussfassung des 

Haushaltsplanes 
- moniert, dass die Hauptausschuss-Sitzung viel zu spät stattgefunden hat; hätte bei 

Feststellung der Lücken im Haushalt einberufen werden müssen 
- spricht sich ebenfalls gegen einen Waldverkauf aus 
- seiner Meinung ist der Haushalt nur wegen der Nutzung von Einmaleffekten ausgeglichen 
- grundsätzliche Themen, wie z.B. Kindergärten, sind Haushaltsaufstellung für das Jahr 2020 

vorab zu prüfen 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- spricht sich auch für eine detaillierte Prüfung der von den einzelnen Kindertages-
einrichtungen vorgelegten Pläne aus 

- sieht eine Zusammenlegung auf Grund der unterschiedlichen Träger als schwierig an 
 
Herr Holger Montag: 

- vertritt die Meinung, dass die Gemeinden bei den Kindergärten im Stich gelassen werden; 
die Zuschüsse werden nicht aufgefangen 

 
Bürgermeister: 

- warnt vor einem Generalverdacht bei den Wirtschaftsplänen der Kindertagesstätten 
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- gibt zur Kenntnis, dass in der kommenden Woche die Konstituierungen der Ausschüsse 
stattfinden – Thema ist in diesen Gremien aufzugreifen 

- gibt zur Kenntnis, dass der Gemeinde mit heutiger Gesetzgebung zum 2. beitragsfreien 
Kindergartenjahr wieder zusätzliche Belastungen auferlegt worden sind – Forderungen an 
die Politik sind aufzumachen 

- bittet darum, die Trägerfrage nicht anzustoßen 
 
Herr Martin Stützer: 

- sagt aus, dass der 1. Entwurf des Haushaltes dem Gemeinderat die Brisanz der desolaten 
Lage vor Augen geführt hat   

- für alle Ziele, sowohl für die Dorferneuerung als auch für andere Investitionen, ist kein Geld 
übrig 

- ruft auf, sich mit dem Verwaltungshaushalt intensiv zu beschäftigen  
- unterstützt Ausführungen von Herrn Roland Oberthür 
- unterstellt hinsichtlich der Gewerbesteuer nichtkonformes Handeln seit der Wende 
- möchte ein Zeichen setzen – stimmt dem Haushalt nicht zu 

 
Bürgermeister: 

- widerspricht dieser Aussage – hat das Thema Vorausleistungen bei der Gewerbesteuer 
immer wieder angesprochen 

- seitens der Rechnungsprüfung ist kein Mangel festgestellt worden 
 
Herr Martin Stützer: 

- sagt aus, dass das Steuerrecht durch Verwaltungsakte umgesetzt wird – „Wohlfühlen“ der 
Gewerbetreibenden ist unerheblich 

 
Beschluss-Nr.: 15-03/2019: Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Südeichsfeld für 
das Jahr 2019 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan der Gemeinde Südeichsfeld für das Jahr 2019 anzunehmen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     17             
Ja-Stimmen:      16 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        1 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
6. Beratung und Beschlussfassung: Finanzplan und Investitionsprogramm der 

Gemeinde Südeichsfeld 2018 – 2022 
 
Bürgermeister: 

- hat nach bestem Wissen und Gewissen Planzahlen zusammengestellt – man muss sich für 
die Folgejahre Gedanken machen wegen möglicher Verbesserungen 

 
Beschluss-Nr.: 16-03/2019: Finanzplan und Investitionsprogramm der Gemeinde Südeichsfeld  
2018 – 2022 
„Auf der Grundlage des § 62 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer 
Kommunalordnung - ThürKO) in Verbindung mit § 24 der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung 
(ThürGemHV) beschließt der Gemeinderat den Finanzplan der Gemeinde Südeichsfeld für die 
Jahre 2018 - 2022.“ 
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Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     17             
Ja-Stimmen:      16 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        1 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
7. Beratung und Beschlussfassung: Umschuldung von Krediten 
 
Bürgermeister: 

- verweist darauf, dass man bei dem Gemeindezusammenschluss 32 Altkredite bedienen 
musste 

- heute ist taggenaue Abfrage von 5 Banken  zu 10 bzw. 15 Jahren Zinsfestschreibung erfolgt 
- Vergleich ist in Übersicht erfasst und wird dem Beschluss als Anlage beigefügt 
- Verwaltung schlägt Abschluss bei der Sparkasse Unstrut-Hainich mit einer Zinsbindung von 

10 Jahren vor 
 
Herr Sandro Richard: 

- fragt an, warum mit der Tilgung erst 2021 begonnen werden soll 
 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass man sich etwas Luft verschaffen möchte 
 
Herr Martin Stützer: 

- erkundigt sich, ob eine Vorfälligkeitsentschädigung entsteht 
 
Bürgermeister: 

- verneint dies 
 
Beschluss-Nr.: 17-03/2019:  Umschuldung von Krediten 
„Der Gemeinderat fasst den Beschluss, ein Kommunaldarlehen zur Umschuldung von 3 
bestehenden Kreditverpflichtungen für die Gemeinde Südeichsfeld in Höhe von 312.358,84 € bei 
der Sparkasse Unstrut-Hainichaufzunehmen. 
Die Zinsbindung erfolgt für 15 Jahre mit einer Festsetzung von 0,15 % p.a. (ohne 
Bereitstellungszinsen).  
Die Tilgungsrate erfolgt erstmals zum 30.03.2021. 
Ein Angebotsvergleich der abgefragten Kreditinstitute liegt als Anlage bei. 
Die Ablösung der Kredite erfolgt jeweils zum Zeitpunkt des Ablaufes der Zinsbindung (siehe 
Anlage). Eine Vorfälligkeitsentschädigung entsteht daher nicht.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     17             
Ja-Stimmen:      17 
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        0 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 
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8. Beratung und Beschlussfassung: Vereinbarung zur Übernahme eines Teilstückes der 
Kreisstraße K 502, Ortsdurchfahrt Lengenfeld unterm Stein 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- verweist auf die umfangreichen Unterlagen, die der Beschlussvorlage beigefügt sind 
 
Bürgermeister: 

- informiert, dass es sich um eine Vereinbarung mit dem Landkreis handelt – die Straße 
zwischen Hildebrandshausen und Lengenfeld unterm Stein ist für LKW-Verkehr nur 
schwierig zu befahren 

- 150 m unterhalb der jetzigen Brücke soll eine neue Brücke errichtet werden; das Teilstück 
Abzweigung der Landesstraße bis zur neuen Brücke soll von der Gemeinde übernommen 
werden 

- berichtet, dass der Landkreis die alte Brücke zurückbauen wollte – ist aber nicht im  
Interesse der Gemeinde 

- mit der Unteren Wasserbehörde wurde der Konsens gefunden, dass - im Hinblick auf die 
Zuwegung zum Kanonenbahnradweg - die Brücke für Fußgänger und Radfahrer als 
Verbindung erhalten wird 

- Brücke muss in Hochwasserschutzkonzept eingebunden werden 
 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- teilt mit, dass durch den Landkreis eine Probebohrung vorgenommen wurde 
- bezeichnet diesen Kompromiss als beste Lösung – stellt Verbesserung für die Anwohner dar 
- Problem ist die Regulierung der Eigentumsverhältnisse (Erbengemeinschaften) 
- hofft auf Umsetzung der Maßnahme im Jahr 2020  

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- möchte wissen, ob der Landkreis am Hochwasserschutz beteiligt ist 
 
Bürgermeister: 

- bejaht dies – hälftige Beteiligung 
 
Herr Martin Stützer: 

- muss darauf geschaut werden, dass der bauliche Zustand in Ordnung ist – ist der richtige 
Moment der Geltendmachung 

 
Bürgermeister: 

- bestätigt dies 
 
Herr Sandro Richard: 

- führt aus, dass nicht der bauliche Zustand der Brücke, sondern die Verkehrssituation an der 
Engstelle Veranlassung dieses Vorganges ist 

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- erkundigt sich nach dem Zeitraum der Umsetzung und die eingeplanten Mittel 
 
Bürgermeister: 

- rechnet damit, dass die Maßnahme im Jahr 2020 zum Tragen kommt 
 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- sagt aus, dass im Kreishaushalt dafür 600 T€ eingestellt sind 
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Beschluss-Nr.: 18-03/2019:  Vereinbarung zur Übernahme eines Teilstückes der Kreisstraße K 502, 
Ortsdurchfahrt Lengenfeld unterm Stein 
„Der Gemeinderat fasst den Beschluss, der Vereinbarung zwischen dem Landkreis Unstrut-Hainich-
Kreis und der Gemeinde Südeichsfeld über die Umstufung des Teilstückes der Kreisstraße K 502 in 
der Ortsdurchfahrt Lengenfeld unterm Stein gemäß den beiliegenden Unterlagen zuzustimmen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:     17             
Ja-Stimmen:      16 
Nein-Stimmen:       0 
Enthaltungen:        1 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
9. Vorlage Beteiligungsbericht nach § 75 ThürKO KEBT AG  
 
Bürgermeister: 

- erklärt, dass es keine Änderung hinsichtlich des Haltens der Aktien gibt – Vorlage stellt eine 
Formalie dar 

- weitere Infos sind direkt auf der Internetseite der KEBT öffentlich einsehbar 
 
 
10. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister/Ortschaftsräten 
 
Gemeinderat 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- erkundigt sich bezüglich der Baumaßnahme Brüderstraße in Heyerode, wann mit dem 
Aufbringen der Schwarzdecke zu rechnen ist und gibt an, dass es innerhalb der Bevölkerung 
zu Verunsicherungen diesbezüglich gekommen ist 

 
Bürgermeister: 

- versichert, dass kein Baustopp verhängt worden ist 
- hat die feste Zusage für das Aufbringen der Schwarzdecke für den 30.09.2019 erhalten 
- berichtet, dass sich der Zeitverzug daraus ableitet, dass Universalbau 2 Wochen kein 

Personal vorhalten konnte und dann eine falsche Lieferung von Steinen erhalten hatte  
- teilt mit, dass ein Bürger mit der Ausgestaltung seiner Zufahrt nicht einverstanden ist; 

Kontrolle hat aber ergeben, dass alles in Ordnung ist 
 

Herr Dr. Dieter Herold: 
- spricht den schlechten Zustand der Gräben und Vorfluter und damit im Zusammenhang das 

Hochwasserschutzkonzept an 
- verweist auf einen Zeitungsartikel, nach dem Gewässer II. und lll. Ordnung gefördert werden 
- der Lämpertsbach in Heyerode ist völlig ausgetrocknet  

 
Bürgermeister: 

- bestätigt, dass sich 20 Gewässerunterhaltungsverbände in Thüringen in Gründung befinden 
– hat heute entsprechende Veranstaltung in Heiligenstadt besucht (Leine/Frieda/Rosoppe) 

- Gemeinde ist in 3 Verbänden mit unterschiedlichen Anteilen vertreten 
- er ist im größten Bereich (Haselbach/Frieda/Lämpertsbach) Vorstandsmitglied  
- Land bezuschusst die Verbände; Arbeit wird zum 01.01.2029 aufgenommen 
- zu klären sind Fragen wie Personal, Technik, Sitz  
- Verbandsgründung im Behringer Bereich steht ebenfalls bevor – hier sind 15,5 Mio.€ zur 

Verfügung gestellt 
- verspricht sich eine Verbesserung der Lage  
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Herr Dr. Dieter Herold: 
- ist der Meinung, dass – wenn die Verbände bis 01.01.2020 arbeitstüchtig sein sollen, die 

Gemeinde entsprechende Vorarbeiten leisten muss, um Maßnahmen anmelden zu können 
- sieht hier eine Aufgabe für den Bauausschuss: Erstellung eines Zustandsberichtes  

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass das Land bis 2024 100 % Förderung zugesagt hat 
 
Herr Holger Montag: 

- wünscht in Vorbereitung der nächsten Hauptausschuss-Sitzung das zur Verfügung stellen 
der Verträge für Mietkäufe 

 
Herr Roland Oberthür: 

- fragt nach zum Thema Vergabe Friedhofssatzung 
 
Bürgermeister: 

- erste Zahlen sind ihm nach 2 Monaten zugesichert worden – denkt, dass diese Ende 
September/Anfang Oktober vorliegen 

 
Herr Roland Oberthür: 

- weist darauf hin, dass auf der Internetseite der Gemeinde bei den berufenen Bürgern des 
Ausschusses für Kultur, Jugend, Tourismus und Soziales bei Frau Ramona Goldmann die 
Ortschaft berichtigt werden muss - „Katharinenberg“ 

 
Herr Frank Sieland: 

- gibt zur Kenntnis, dass die Heyeröder Kirmes nicht im Veranstaltungskalender der 
Gemeinde aufgeführt ist 

 
Bürgermeister: 

- denkt, dass der Termin vom Verein nicht gemeldet wurde 
 
Herr Tino Feigenspan: 

- sieht in dieser Angelegenheit ein Thema für den Ausschuss für Kultur, Jugend, Tourismus 
und Soziales 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- schlägt vor, einen Button „Veranstaltungsanmeldung“ einzurichten 
 
Bürgermeister: 

- informiert, dass dieser bereits vorhanden ist 
 
Herr Frank Sieland: 

- erkundigt sich zum Stand DSL 
- kann Herrn Luhn von der Netkom nicht erreichen 

 
Bürgermeister: 

- äußert sein Unverständnis – hatte die Hoffnung, das Problem gemeinsam mit der Netkom 
lösen zu können 

- Haushaltsrest aus dem Jahr 2017 in Höhe von 70 T€ muss zum 31.12. diesen Jahres 
aufgelöst werden – kann unter Umständen bei konkreter anstehender Maßnahme 
übertragen werden 

- plant, sich bei der Verlegung einer neuen Wasserleitung von Wendehausen nach 
Schierschwende an den Schachtkosten zu beteiligen und dafür ein Leerrohr für DSL mit zu 
verlegen 

- will sich bei der Initiative „50 Funklöcher in Deutschland“ bei der Telekom um Handy-
Empfang in Schierschwende bewerben 
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Herr Tino Feigenspan: 

- interessiert sich für Neuigkeiten zum Thema Esda-Gelände 
 
Bürgermeister: 

- gibt zur Kenntnis, dass ein fertiges Projekt unter Einbeziehung der LEG vorliegt 
- Förderanträge sind gestellt – es fehlt allerdings an Mitteln für die Abdeckung des 

Eigenanteils 
- zum 3. Juli war der Spatenstich geplant  
- Gemeinde kann nur unterstützend zur Seite stehen; ist in Thema Geldgeber nicht involviert 

 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- kritisiert die Wiederherstellung von Straßenaufbrüchen für Gasanschlüsse in Heyerode – 
Schotter ist provisorisch eingebracht worden, Versiegelung bzw. Schwarzdecke fehlt jedoch 

 
Bürgermeister: 

- sagt dazu aus, dass es sich um einen fortlaufenden Prozess handelt – die TEAG sammelt 
Flicken  

- stuft das Verdichtungsprogramm als gut ein 
 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- spricht Risse im Pflaster an der Grüninsel am Wiesenweg in Heyerode an – sollte vor 
Wintereinbruch repariert werden 

 
Herr Roland Oberthür: 

- erkundigt sich, ob es für das Restjahr einen aktuellen Sitzungsplan gibt 
 
Bürgermeister: 

- verneint dies; der nächste Sitzungstermin richtet sich nach dem Submissionstermin 
24.09.2019 und den daraus zu erwartenden Vergabevorschlägen 

- rechnet mit der nächsten Gemeinderatssitzung Mitte Oktober 
 
Ortschaftsbürgermeister 
 
Herr Tobias Oberthür: 

- berichtet über aktuelle Baumaßnahme in der Zollgasse in Katharinenberg, Dorfstraße 20, 
und gegenüberliegendem Bewuchs, so dass die Straße nicht nutzbar ist 

- gibt an, dass quer über den Weg zu Franzens Höhle ein Baum liegt  
 

Herr Frank Peterseim: 
- macht Ausführungen zum einsturzgefährdeten Dach an der Festhalle in Wendehausen  

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bittet Herrn Peterseim, nunmehr seine Frage zu stellen - in der Fragestunde sind keine 
Statements abzugeben sondern nur kurze Fragestellungen 

 
Herr Frank Peterseim: 

- bittet den Bürgermeister zeitnah um einen Termin mit dem Ingenieurbüro 
 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass der Gemeinderat entscheidet, welche Projekte wann ausgeführt werden; 
denkt, vor 2021 sicher nicht 

- möchte vom Bauausschuss eine Prioritätenliste erstellen lassen 
- stimmt zu, dass sich das Ingenieurbüro das Objekt ansehen kann 
- Dinge werden der Reihenfolge nach abgearbeitet 
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Herr Frank Peterseim: 
- spricht die Bushaltestelle an der Kirche in Wendehausen an: sieht hier die Kinder bei 

Straßensperrungen gefährdet  
- fragt nach Möglichkeit der Entschärfung 

 
Bürgermeister: 

- kennt die Situation; 30-er Schild soll umgesetzt werden 
- handelt sich um eine Landesstraße  
- Problem ist die kleine Fläche 
- Polizei und Ordnungsamt werden sich die Gegebenheiten ansehen 
- teilt mit, dass vor der Schule in Diedorf ein Geschwindigkeitsanzeiger angebracht worden ist 
- das Gerät wurde gefördert  
- Problem ist, jeder Standortwechsel bedarf einer Genehmigung – eventuell sollte es an der 

Bushaltestelle in Wendehausen angebracht werden 
 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- erkundigt sich nach der Höhe der Förderung 
- Schwerpunkt sollte auf die Ortseinfahrten gelegt werden 

 
Bürgermeister: 

- Sagt aus, dass die Anlage zu 100 % gefördert wurde 
 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- gibt Straßenschäden bekannt (Risse) 
- fragt nach wegen der Machbarkeit des Förderantrages bezüglich der Herrenstraße in 

Lengenfeld unterm Stein  
- bittet um Nachfrage bezüglich Straßenbau Nordthüringer Straßenbauamt/WAZ 
- verweist darauf, dass ein Großteil Lengenfelds abwassermäßig nicht angeschlossen ist  

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- ersucht darum, die FRAGE-Stunde von Dingen frei zu halten, die mit der Verwaltung direkt 
zu klären sind 

 
 
11.       Bürgeranfragen 
 

- keine 
 
 
12.       Stand Baumaßnahmen 
 
 
Bürgermeister: 

- Schenke Lengenfeld unterm Stein: Restarbeiten am Sockel (Possen) 
- Katharinenstieg Wendehausen: Maßnahme läuft planmäßig; hat sich heute vor Ort davon 

überzeugt 
- Spielplatz Lengenfeld unterm Stein: Geräte sind aufgebaut, Fallschutzkies muss noch durch 

den Bauhof eingebracht werden – dankt Ortschaftsbürgermeister und Sponsoren für 
Engagement 

- Dorfgemeinschaftshaus Schierschwende: kleinere Restarbeiten (Vordach, Lampen); da die 
Maßnahme günstiger als erwartet ausgeführt werden konnte, erfolgt im Herbst die 
Ausschreibung für eine neue Heizung 

- Kanonenbahnradweg: konnte nach 14 Jahren zum Abschluss gebracht werden; Übergabe 
erfolgt am 31.10.2019 mit Veranstaltungen in Dingelstädt und Lengenfeld unterm Stein; 
Gemeinderatsmitglieder sind herzlich eingeladen 
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13.       Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 

- 30 Jahre Grenzöffnung: dazu werden Flyer verteilt; das angedachte Radwegeprojekt wird 
eine Rolle spielen 

- Erklärung Digitalisierung: wird auf Grund einer textlichen Änderung (Konkretisierung) neu 
ausgereicht 
 

 
14.       Verschiedenes 
 
./. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Dr. Eberhard Scharf     gez. Claudia Uthe 
Gemeinderatsvorsitzender     Protokollführerin 


